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Wer die Toilette des Menschen vom ärztlichen

Standpunkte aus
Vortrag von k r C F Kunze

Mm im kaufmännischen Vereine hie selbst am 14 Nov
lNachdruck erb m

Geehrte Damen und Herren Wenn ich Ihnen heute
Vmd einen Vortrag darüber halten wollte welches der
ich Kleiverschnitt sei wie man Haare und Bart am vor

j phaftesten frisirt oder welches die empfehlenswerthesten
Maden sind und dergl, so würde ich Eulen nach Athen
tiagen Das wissen Sie Alle besser wie ich So soll

j in Thema nicht verstanden werden Das Wort Toilette
mmt her vom französischen und hat dieses außer
deren Bedeutungen auch die eines Vorhangs und be

greift Alles in sich was man bei einem Gegenstande auf
den ersten Blick sieht was uns zunächst in die Augen fällt
So kann man von der Toilette eines Hauses sprechen und
mn damit die allgemeine Form die Fa ade desselben die
Merbrüstungen den Anstrich die Hausthür u s w be
kichnen Sprechen wir von der Toilette des Menschen
so versteht man darunter sowohl die Formen und Stoffe
der Kleidungsstücke als auch dasjenige von unserem Kör
per welches nicht von der Kleidung verdeckt wird also das
Tesicht die Gesichtshaut die Augen Nase Lippen die
Hände Nägel ja die ganze Figur u s w Sie sehen der
Begriff ist ein sehr Weiler und wollten wir heute Abend
alle diese Dinge die zur Toilette gehören einer ärztlichen
Betrachtung unterwerfen so würde dazu unsere Zeit viel zu
kurz sein Lassen Sie uns daher ein Paar Gegenstände
n den genannten herausgreifen die ein besonderes Inter

esse darbieten und im gewöhnlichen Leben auch meist als
vorzugsweise zur Toilette gehörig betrachtet werden die
Kesichtshaut und unsere Kleidung

Bevor ich jedoch auf den ersteren Gegenstand über
gehe bitte ich Sie mir aus kurze eit auf das Gebiet der
Anatomie und Physiologie der Haut zu folgen da Ihnen
sonst das Nachfolgende mehr oder weniger unverständlich
sein dürste

Die meisten Menschen kennen die Haut nur als einen
Krim Ueberzug des Körpers der für Regen undurchlässig
s d dazu da ist daß man schwitzen kann Betrachtet man
mm seinen Durchschnitt der Haut unter dem Mikroskop
so überzeugt man sich daß die Haut ein sehr zusammen
gesetztes Organ ist daß sie aus zwei Schichten besteht einer
deren die aus runden Zellen und einer unteren die aus
mz und dicht mit einander verfilzten Fasern zusammen
gesetzt ist Die erstere Schicht nennt man die Oberhaut
die untere die Leder haut Bei genauerer Betrachtung
kennt man ferner daß die oberste Schicht der Oberhaut

M platten verhornten Zellen besteht Hornschicht
Ichrend die Zellen der tiefern und der Lederhaut aufliegen
den Schicht einen flüssigen Inhalt haben Malpighi sches
Zchleimnetz Blutgefäße und Nerven lassen sich dagegen
in der ganzen Oberhaut nicht wahrnehmen Eine ganz
andere Beschaffenheit wie die Oberhaut hat die Lederhaut
Sie besteht aus lang gestreckten sog Bindegewebsfasern
zwischen welchen elastische Fasern mit ihrer charakteristischen
geschwungenen Form reichlich eingelagert sind Kocht man
die Lederhaut genügend lange so zerfällt sie in Leim und
gehört sie also zu den leimgebenden Geweben des Körpers
Ihre Oberfläche ist besetzt mit einer Menge zapfenartiger
Erhabenheiten Hautpapillen und legt sich auf diese
Erhabenheiten das Malpighi sche Schleimnetz unmittelbar auf
an ihre untere Fläche fügt sich ein grobmaschiges Netzwerk
in dessen Maschen eine Menge Fettzellen eingelagert sind
Unterhautsettzellgewebe und bildet das Unterhaur
settzellgewebe gewissermaßen das Polster der Haut Während
die Oberhaut gefäß und nervenlos ist enthält die Lederhaut

eine Menge Blutgefäße und Nerven ferner erkennt
mn in ihr eine reichliche Anzahl Drüsen die eine lappige
traubenartige Form haben und deren Inhalt aus Fett Eho
lesleariu und Oberhautschüppchen besteht Hauttalgdrüsen
Wen jeder Hauttalgdrüse befindet sich ein Haarsack aus
dessen Boden die Haarzwiebel sitzt aus welcher ein Woll
haar hervorsprozjt Endlich wird die Haut von den Aus
sührungsgängen der im Uuterhautfetrzellgewebe liegenden
und aus schlauchartigen knäuelartig zusammengewundenen

Schweißdrüsen durchbohrt Die Oberhaut sowohl wie die
Lederhaut hat übrigens an den verschiedenen Körperstellen eine

verschiedene Dicke und ist die erstere z B in den Hand
tellern viel dicker wie im Gesicht ja hier oft messerrückendick
bei Handwerkern welche wie die Schmiede schwere Hand

arbeit verrichten
Von den physiologischen Eigenschaften der

Haut soll hier nur hervorgehoben werden daß dieselbe 1 dazu

dient Gefühlseindrücke wahrzunehmen und zwar nennt man
nach E H Weber die Fähigkeit das Gewicht beim Aus
setzen von Gegenständen auf einen Körpertheil z B den
Handrücken zu taxiren den Drucksinn die verschiedenen
Wärmegrade durch die Haut zu erkennen den Tempera
tursinn den Ort zu bezeichnen an welchem eine Nadel
in die Haut eingestochen wird den Ortssinn Diese
Fähigkeiten erhält die Haut durch die reiche Anzahl von
Empfindungsnerven die sich in derselben verbreiten und im
Gehirn und Rückenmarke ihren Ursprung haben Das Ge
sühlsvermögen ist übrigens an den verschiedenen Körperstellen

verschieden stark ausgebildet so sühlt man in den Finger
spitzen feiner wie an den Unterschenkeln 2 Sie ist Auf
saugungsorgan d h sie ist durchlässig für Gase und
Flüssigkeiten Nach einem Bade in karminsaurem Ammo
niak rother Karmintinte kann man die Aufnahme des Farb
stoffs in die Oberhaut Lederhaut in das Unterhautzellge

webe und selbst in die tieferen Weichtheile nachweisen Setzt
man Jemand in ein Bad von Jodkablösung so färbt sehr
bald Stärkekleister ein feines Reagens auf Jod die Aus
scheidungen des Körpers blau und muß also das Jod in den
iiörper eingedrungen sein Reibt man ewige Zeit graue
Quecksilbersalbe in die Haut ein eine Salbe welche durch
energisches Verreiben von metallischem Quecksilber mit Fett
hergestellt wird und in Welcher das Quecksilber in so feine
Kügelchen vertheilt ist daß sie nicht mehr mit bloßem Auge
wahrnehmbar sind so treten nach mehreren Tagen allge
meine Wirkungen des Quecksilbers wie Speichelfluß u dergl
ein und muß also das Quecksilber die Haut und übrigen
Weichtheile durchdrungen haben Diese aufsaugende Thätig
keit der Haut ist bei der Anwendung von Bädern und
Arzneimitteln von hoher Bedeutung da man im Stande ist
Arzneistoffe in den Körper zu bringen ohne den vielleicht
kranken Magen zu inkommodiren Es darf jedoch hier nicht
verschwiegen werdcn daß bloß eine Anzahl von Arzneistoffen
durch die Haut aufgenommen wird nicht alle 3 Die Haut
ist Athmungsorgan d h sie scheidet Kohlensäure aus
und nimmt Sauerstoff auf Ihre Funktion ist also in dieser
Beziehung dieselbe wie die der Lungen und wenn gleich die
Hautathmnng nicht das leistet wie die Lungenathmnng so
ist sie doch erheblicher wie man noch bis vor Kurzem
angenommen hat Man kann sich von der Hautathmung
und event von ihrer Bedeutsamkeit am besten durch Wasser
stoffsuperoxyd überzeugen gießt man von dieser Flüssigkeit
eine Kleinigkeit in den Handteller so steigen sehr bald große
Mengen Blasen aus der Haut empor und bestehen die Bla
sen aus Kohlensäure

Nachdem ich die Anatomie und Physiologie der Haut
wenigstens in ihren Grundzügen besprochen wird es ver
ständlicher sein was ich Ihnen nunmehr über die Abwei
chungen der Haut im Gesicht vom normalen Verhalten aus
einander zu setzen im Begriff stehe Diese Abweichungen
liegen entweder noch mehr oder weniger in der Breite der
Gesundheit oder sie sind krankhafter Natur wirkliche Haut
krankheiten Beide Arten von Abweichungen haben eine
gleiche Folge sie machen den Teint unschön und rann man
ihre gemeinsamen Folgen kurz als schlechter Teint be
zeichnen im Gegensatze zum schönen Teint

Was hat man unter feinem schönen Teint was unter
schlechtem Teint zu verstehen

Beim feinen schönen Teint ist die Ober und Leder
haut dünn die Talgdrüsen nicht vergrößert oder gar durch
Pfröpfe verstopft und daher mit bloßem Auge nicht bemerk
bar die in der Haut verlaufenden Blutgefäße nicht erwei
tert und mit Blut überfüllt und daher nicht sichtbar die
Oberfläche der Haut ist glatt sammetartig ihre Farbe an
einzelnen Stellen dem blendendsten Weiß an anderen dem
rosigsten Roth zustrebend Wegen der Dünnheit der Ober
haut genügt schon ein nicht allzu starkes Reiben mit einem
rauhen Lappen um schmerzhafte Empfindungen zu erregen
indem die dünne Oberhautlage leicht abgescheuert und die
Lederhaut mit ihren zahlreichen Empfindungsnerven bloß
gelegt wird

Beim schlechten Teint ist die Ober und Lederhaut ver
dickt und vorspringende Körpertheile wie Nase und Lippen
erscheinen in Folge davon gewulstet die Oberfläche der Haut
ist uneben fast grobkörnig in Folge erweiterter Talgdrüsen
und meist mit einer Menge schwarzer Punkte den verstopften
Ausführungsgängen der Talgdrüsen bedeckt Die Farbe der
Haut ist unrein grau oder schmutzig roth die Oberhaut so
dick daß selbst kräftiges Reiben mit einem Lappen nicht
Ichmerzhaft ist weil immer noch genügende Oberhautschichten
die Lederhaut bedecken und schützen Das Frische Blühende
des Gesichts fehlt

Meine D u H Abgesehen davon daß man aus
einem feinen Teint auf Frische und Lebendigkeit des Geistes
auf Thatkraft und Energie schließt und die Liebe die rosigen
Wangen wählt während ein grober Teint ein trübes Ge
müth Schlaffheit des Geistes Unlust zum Schaffen und
Wirken vermuthen läßt kann man auch häufig aus dem
Teint einen ziemlich werthvollen Schluß auf die Gesund
heitsverhältnisse des Körpers ziehen

Bei dieser Wichtigkeit des Teints verlohnt es sich wohl
der Mühe genauer nach den Ursachen des zarten und
groben Teints zu forschen und möchten in dieser Beziehung
etwa folgende Punkte als einflußreich betrachtet werden
können

Es kann keinem Zweifel unterliegen daß in vielen Fällen
der Teint ererbt angeboren ist In manchen Familien
haben alle Familienglieder schlechten in andern schönen
Teint Wie der Mohr seine schwarze Farbe von seinen
Vorfahren ererbt hat und weiter vererbt wie die Habichts
nase das Fideikommiß gewisser Familien ist so ist s auch
vielfach mit dem Teint der Fall Bei den Thieren finden
wir etwas Aehnliches gewisse Pferdesorten haben eine feine
zarte Haut kurzes glattes Haar andere dicke grobe Haut
langes struppiges Haar

Zum ererbten Teint müssen wir ferner den bei gewissen
erblichen Krankheiten vorkommenden rechnen und ist
in dieser Beziehung der feine zarte oftmals eine unver
gleichliche Schönheit verleihende Teint der Schwindsüch
tigen hervor zu heben Die Schwindsucht ist bekanntlich
eine exquisit erbliche Krankheit und ist es keine ungewöhnlich
selten vorkommende Thatsache daß ganze Familien und Ge
schlechter an der Schwindsucht aussterben Aus dem ererbten
feinen Teint kann man nicht selten schon zu Zeiten in wel
chen noch alle manifesten Zeichen der Lungenschwindsucht
fehlen die Vermuthung ziehen daß in einem gegebenen Falle
der Keim der Schwindsucht übertragen ist und gelten die

cireulär gerötheten Wangen selbst dem Laien für ein für
Lungenschwindsucht verdächtiges Zeichen Fragen wir uns
wie es kommt daß bei Lungenschwindsüchtigen es sind
hier stets die frühesten Stadien der Lungenschwindsucht ge
meint so häufig ein feiner Teint beobachtet wird fo ist
die Antwort nicht schwer Alle Lungenschwindsüchtigen mit
ererbter Lungenschwindsucht haben eine schlechte Gefammt
ernährung sind mager ihr Fettpolster ist mangelhaft die
Musculatur schlaff Natürlich kommt es bei dieser mangel
haften Ernährung auch nicht zur Bildung einer derben kräf
tigen Haut sondern es bleibt dieselbe dünn zart durchschei
nend erwägt man hierzu daß alle Schwindsüchtigen leicht
erregbar find leicht erröthen und nach häufigen Röthungen
der Wangen mehr oder weniger Gesäßausdehnungen mit
Austritt von Blutfarbstoff aus den Gesäßen stattfindet so
erklärten sich das Zarte der Gesichtshaut und die circulären
Wangenröthungen wohl zur Genüge

Viel häufiger wie der ererbte ist der erworbene gute
oder schlechte Teint d h das Verhalten des Einzelnen ist
an der Beschaffenheit des Teints schuld Da es in dieser
Hinsicht ein Jeder mehr oder weniger in seiner Hand hat
die Entwickelung seines Teints zu beeinflussen zu verbessern

so lassen Sie uns näher darauf eingehen welche Punkte
besonders in Betracht kommen

Erworben wird die Beschaffenheit des Teints
1 durch die Beschaffenheit unserer Nahrungs

mittel Es kann als eine völlig erwiesene Thatsache be
trachtet Werden daß die Beschaffenheit unserer Haut unseres
Teints ebenso von der Beschaffenheit unserer Nahrungs
mittel abhängt wie die Ernährung und Entwickelung unseres
Gesammtkörpers Wer nicht die paffenden Nahrungsmittel
bekommt bei dem gedeihet weder der ganze Körper noch der
einzelne Theil desselben Das sehen wir so recht im frühe
sten Kindesalter Es wird Ihnen bekannt sein daß wenn
man junge Kinder Säuglinge anstatt mit Milch mit Kar
toffeln grobem Brod Mehlsuppe Kaffee u f w ernährt
Scropheln entstehen und äußert sich die Serophulose außer
durch Lymphdrüsenanschwellungen in sehr vielen Fällen durch
dicke wulstige Lippen dicke grobe Haut und fahle Hautfarbe
Da diese Ernährungsweise besonders häufig unter dem
Proletariate verbreitet ist bei dem die Mittel zu einer ver
nünftigeren Ernährung fehlen und wo auch wohl eine größere
Unkenntniß über Ernährungsprinzipien obwaltet so trifft man
am häufigsten einen groben Teint in diesen Volksschichten
Auch in den auf das Säuglingsalter folgenden Jahren ist
die Ernährung der Kinder auf das sorgsamste zu leiten und
wird in diesen gleichfalls eine aus groben mehligen
Substanzen bestehende Kost nicht vertragen Fragen wir
in wiefern eine grobe mehlige Kost nachtheilig einwirkt so
muß ich Sie auf die Untersuchungen von Voit und Pet
tenkofer über Ernährung verweisen aus Venen hervorgeht
daß eine einseitige nur aus mehligen Substanzen bestehende
Kost nur in großen Mengen unser Nahrungsbedürfniß den
Ersatz der im Körper durch den Verbrauch verloren gehender
Eiweißsubstanzen zu decken im Stande ist So muß ein
Erwachsener nahezu 6 A Roggenbrod von Kartoffeln gar
2V Ä genießen um den täglichen Eiweißverlust seines Kör
pers zu decken Der Genuß solch großer Mengen Nahrungs
mittel belästigt und reizt nicht allein den Magen und
Darmschleimhaut und Unterleibsdrüsen ein solcher Mensch
ist in der That unterleibskrank sondern es vermögen auch
die Mengen und Darmsäfte solche große Mengen Spei
sen nicht zu bewältigen zu verdauen es bildet sich ein fehler
hafter Speisebrei dessen Auslaugung und Aufnahme in die
allgemeine Säftemasse die Säftemasse selbst verderben muß
Da nun aber alle Bestandtheile unseres Körpers ihr Er
nährungsmaterial aus der allgemeinen Säftemasse beziehen
so können nur Fehler der Ernährung aller Art die Folge
sein und muß in sxöois solche grobe mehlige Kost auch einen
schlechten Teint machen

Aber nicht allein von der groben mehligen Kost läßt
sich so Nachtheiliges sagen sondern auch von der zu fetten
Sie Alle kennen jene dicken rothen fettglänzenden Gesichter
derjenigen Personen die gewohnt sind alle Speisen im Fett
schwimmend zu genießen Bei Kindern und jugendlichen
Personen macht sich der Nachtheil allzufetter Kost noch auf
fälliger So hatte ich vor wenigen Monaten einen vierjäh
rigen Knaben in Behandlung dessen Gesicht stark geschwollen
geröthet und mit einer Menge nässenden Ausschlags bedeckt
war der Knabe war in hohem Grade entstellt Bei der
Ermittlung der Ursachen dieses Zustandes ergab sich daß der
Knabe eine besondere Gier nach Speck hatte und die nach
giebige Mutter hatte dem Söhnchen Morgens Mittags und
Abends Speck verabreicht Ich verordnete lediglich eine
magere Kost und ließ natürlich den Speck bei Seite setzen
Nach 3 Wochen war der Knabe völlig geheilt das Gesicht
glatt irgend eine Arznei wurde nicht angewendet Wie
kommen muß man fragen die fetten Speisen zu der für den
Teint so nachtheiligen Wirkung Sticht man sich 2 Stun
den nach einer aus fetthaltigen Speisen bestehenden Mahlzeit
mit einer Stecknadel in den Handrücken und bringt man
den hervorquellenden Tropfen Bluts unter das Mikroskop
so bemerkt man eine Menge kleine Fetttröpfchen in dem Blute
wiederholt man 3 4 Stunden später nochmals den Ver
such so sind wenn die Speisen nicht allzu fett waren die
Fetttröpfchen verschwunden das Fett ist in der Oekonomie
des Körpers und zwar vorzugsweise zur Wärmebildung ver
wendet War die Mahlzeit aus sehr fetten Speisen zusam
mengesetzt so sieht man auch beim zweiten Versuche noch
eine Menge Fetttröpfchen im Blute schwimmen der Körper
hat das Fett nicht verbraucht Wo bleibt nun das über
schüssige Fett Es wird allmählig im Körper namentlich
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auch im Unterhautzellgewebe und in den Hauttalgdrüsen ab
gelagert Durch die Ablagerung in den Hauttalgdrüsen
schwellen diese an und ergießen entweder ihren Inhalt auf
die Oberfläche der Haut die Gesichtshaut wird fettglänzend
schmierig oder bei längerem Aufenthalte in den Talgdrüsen
verwandelt sich das Fett in Buttersäure und ruft deren rei
zende Beschaffenheit allerlei entzündliche den Teint verder
bende Prozesse hervor

Auch von den salzigen Speisen nahm man lange
Zeit an daß sie den Teint verdürben ihr Genuß sollte
eine Schärfe des Blutes zur Folge haben und durch Aus
schwitzung der Schärfe durch die Haut sollten allerhand
Hautausschläge entstehen Diese Auffassung ist irrig erstlich
hat noch Niemand eine besonvere Schärfe im Blute nach
gewiesen und dann müßten Soolbäder unsere besten Heil
mittel von Hautausschlägen geradezu Hautausschläge herbei
führen Das Sprichwort Salz und Brod macht die Wangen
roth hat noch heute wenn man unter Brod eine magere
und nicht übertrieben fette Kost versteht seine volle Richtig
keit Mir scheint der Eintritt von Hautausschlägen nach
reichlichem Sälzgennß damit zusammen zu hängen daß mit
dem Salze au u gewöhnlich eine große Menge fetter Sub
stanzen genossen wird

Ferner ist es ohne Zweifel daß der häufige Genuß
von alkoholischen Getränken Branntwein Lagerbier
Wein namentlich schweren Weinen teintverderbend wirkt
und die Schnapsnase und Burgundernase hat als charak
teristische Bezeichnung ihre volle Berechtigung Ob auch
starker Thee und Kaffee bei Häufigem Genuß diese Wirkung
haben möchte ich bezweifeln doch wollen Einige behaupten
eine richtige Kaffeeschwester habe eine charakteristische Gesichts
hautcouleur In den alkoholischen Getränken ist es unbe
dingt der Alkohol welcher der Teintverderber ist allein
man giebt sehr häufig den durch die genossenen alkoholischen
Getränke entstandenen Aufregungen und Blutwallungen nach
dem Gesichte wohl mit Unrecht den Hauptantheil an der
nachtheiligen Wirkung der Hauptantheil liegt in der
Kontaktwirkung des Alkohols Es ist eine bekannte Er
fahrung daß alle Trinker geistiger Getränke einen Rachen
katarrh haben ein Zustand der in Schwellung stärkerem
Blutgehalt und schleimig wässriger Absonderung der Schleim
haut besteht Dieser Rachenkatarrh ist unzweifelhaft durch
die häufige Berührung der Schleimhaut mit Alkohol entstanden
also eine Kontaktwirkung der Alkohol hat ein die Gewebe
reizendes Element Da der Alkohol als solcher im Blute
kreist und also auch in die Kapillaren der Haut gelaugt
so muß er auch hier reizend irritirend einwirken und sind
die Folgen Röthung und Reizung der Haut mit ihren Folgen

schlechter Teint Schluß folgt

Die neuen autonomen Zolltarife Italiens und
Oesterreichs Ungarns

Mit Ende dieses Jahres laufen die bereits mehrmals ver
längerten Handelsverträge zwischen dem deutschen Reiche
einerseits und Italien und Oesterreich Ungarn anderer
seits ab Inzwischen sind in den letztgenannten beiden Staaten
neue sogenannte autonome Zolltarife zur Annahme und Publi
kation gelangt die falls nicht noch in zwölfter Stunde eine
Verlängerung der betreffenden Handelsverträge erfolgt auch
Deutschland gegenüber in Kraft treten werden wie dies Frank
reich gegenüber mit dem italienischen Zolltarife bereits setzt der
Fall ist

Während nun Oesterreich und die Schweiz wegen Erneue
rung ihrer Handelsverträge mit Italien seit längerer Zeit in
Unterhandlungen getreten sind verlautet von gleichen Schritten
von Seiten des deutschen Reichs noch nichts so daß wenn
dies nicht in allernächster Zeit geschieht mit Beginn des neuen
Jahres der italienische autonome Zolltarif uns gegenüber Geltung
erlangen würde

Ebenso ist es noch ganz unbestimmt ob die Verhandlungen
zwischen Deutschland und Oesterreich Ungarn wegen Ab
schlusses eines neuen bezw Verlängerung des seitherigen Handels
vertrages wieder aufgenommen werden die neuesten Verlaut
barungen lauten für diese Eventualität wenig günstig

Bei dieser Sachlage werden diejenigen Industriellen Handel
und Gewerbetreibenden in Deutschland welche mit Italien und
Oesterreich Ungarn in Handelsbeziehungen stehen gut daran
thun sich mit den Zollsätzen der genannten autonomen Tarife
vertraut zu machen um eine richtige Basis für ihre Kalkulationen
zu gewinnen Wir halten es daher für geboten die Inter
essenten namentlich für solche Artikel die bei den diesseitigen
Verkehren mit den genannten Staaten hauptsächlich in Betracht
kommen wie Paraffin Parassinkerzen Mineralöle Spiritus
Zucker Maschinen n s w darauf aufmerksam zu machen
daß im Büreau der Handelskammer zu Halle Brüderstraße 15
die erwähnten Zolltarife allen sich dafür Jntereffirenden gern zur
Einsichtnahme vorgelegt werden

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Marieuparochie Den 9 November der Lokomotiv
führer Dietrich zu Berlin mit A Th A Fritsch

Ulrichsparochie Den 8 November der Kaufmann
Alte mit I L A A L Hoffmann Den 9 der Bahn
arbeiter Reuter in Böllberg mit F P L Hausherr
Den 10 der Drechsler Berger mit S D Jackel Der
Rentier Dörfchel in Meißen mit I D C Müller

Domkirche Den 11 November der Eisenbahn Diätar
Steinbeiß mit M F Wendenburg

Neumarkt Den 10 November der Arbeiter Kuhfuß
mit Ch A Sonneberg

Glaucha Den 9 November der Tischler Küchler mit
E C F Sauer Den 11 der Oberkellner Wernicke
mit F K E Pfitzmann

Geborene und Getaufte
Marieuparochie Den 3 Oktober 1875 dem Tuch

macher Fiebig eine T, Amalie Martha Den 16 De
zember 1876 demselben ein S William Kurt Den

1 März 1878 dem Schmied Hirsch eine T Elisabeth
Marie Den 7 Juli dem Packmeister Kempin ein S,
Hermann Karl Albert Den 13 dem Kesselschmied Zeh
ein S Ernst Wilhelm Franz Den 17 dem Friseur
Bleichrodt eine T Bertha Mathilde Den 3 September
dem Klempnermeister Ertel eine T Klara Margarethe
Den 23 Oktober dem Schuhmachermeister Hunvrackt ein S
Reinhold Paul

Mrichsparochie Den 18 Februar dem Zimmer
mann Wilsroth eine T Anna Emma Den 27 Juni
dem Kaufmann Rähfe eine T Bertha Klara Margarethe

Den 2 Juli dem Lithograph Rohde ein S Paul Theo
dor Den 12 dem Schmiedemeister Knanth eine T
Martha Anna Den 6 August dem Handarbeiter
Möbins ein S Friedrich Otto Den 23 dem Gärtner
Fox eine T Martha Hedwig Den 1 September dem
Weichensteller Minnder eine T Luise Alma Den 7
dem Fabrikarbeiter Clar eine T Marie Anna Den
5 dem Zuckerfieder Sund ein S Kurt Den 22 dem
Kutscher Schulze eine T Klara Franziska Den 10 Okt
dem Klempnermeister Uhlmann eine T Antonie Agnes

Moriizparochie Den 13 September dem Gelb
gießermeister Wintzer ein S Albert Hermann Den
18 Oktober dem Wagenfabrikanten Werner eine T Marie

Den 20 dem Schuhmachermeister Thomsen eine T
Christiane Anna Den 2 November dem Handarbeiter
Bockel in Helmsdorf ein S Heinrich Paul Den 4
ein unehel S Paul Otto Emil

Domkirche Den 21 Juli dem Modelltischler Graf
eine T Wilhelmine Luise Den 25 August dem Eisen
bahnarbeiter Neumärker eine T Elise Dorolhee Agnes
Den 8 September dem Tischlermeister Jacob eine T
Agnes Hedwig

Neumarkt Den 7 Februar dem Schneidermeister
Grund eine T Sophie Luise Helene Den 23 März
dem Kanzleidiätar Wilke eine T Marie Luise Den
12 August dem Former Keller ein S Otto Max Den
21 dem Klempner Große ein S Karl Den 5 Sept
dem Juvalid Franke eine T Emma Klara Den 18
dem Maurer Schauer eine T Marie Luise Emilie Martha

Den 30 dem Arbeiter Rudolph eine T Anna Marie
Friederike Den 5 Oktober dem Oberbergamts Diätar
Riethdors eine T Friederike Charlotte Den 3 dem
Arbeiter Hoch eine T Elisabeth Alma Rosa

Glaucha Den 30 Oktober 1877 dem Handarbeiter
Wetzestein eine T Pauline Hedwig Den 6 Jan 1878
dem Handarbeiter Morche ein S Max Emil Den
5 März dem Handarbeiter Maye eine T Ernestine Amalie
Helene Den 3 Mai dem Handarbeiter Lntzemann
ein S, Paul Karl Den 26 dem Handarb Vandewe
ein S Friedrich Wilhelm Den 24 Juni dem Schlos
ser Kirsten eine T Jda Lina Bertha Den 3 Juli dem
Former Albert ein S Richard Otto Den 5 August
dem Eisendreher Näser ein S Karl Otto Den 8 Sept
dem Handarbeiter Kretzschmar eine T Henriette Den
18 dem Schriftsetzer Hammer ein S Alfred Ernst Kurt

Den 19 Oktober dem Wagenschreiber Noack ein S
Walter Hugo

Allgemeines Reichs Commersbuch
Jedes literarische Werk von Bedeutung hat seine Geschichte und

Das läßt sich insbesondere auch von dem soeben in dritter Auflage
erschienenen Allgemeinen Reichs Commersbnch für deutsche
Studenten herausgegeben von Müller von der Werra
Leipzig Druck und Verlag von Breitkopf u Härtel 1878
sagen denn diese Liedersammlnng enthält in ihrer eigenartigen Zn
sammenstellung nebenbei sehr zuverlässige auf eigenen Forschungen
beruhende literarhistorische Angaben Entstehungsjahr der Lieder
Namen der Dichter und der Komponisten betreffend die von den
ersten Autoritäten rühmlichst anerkannt worden Das Reichs Commers
buch hat in kurzer Zeit seit 1375 eine so große Verbreitung
erlangt daß dasselbe bereits in vielen tausend Exemplaren in Deutsch
land Oesterreich der Schweiz und selbst in Amerika unter den
Deutschen gute Ausnahme gefunden hat Es war Dies aus ver
schiedenen Gründen vorauszusehen hatte dieses Buch doch nicht allein
alle älteren Kommerslieder Vaterlands Burschen Volks Kneip
uud andere srische Gesänge sondern auch über 200 neue Lieder auf
genommen und zu letzteren schufen unsere bekanntesten Komponisten
Original Melodien so n A Franz Abt V E Becker Chwatal
Ludwig Erk Ernst Herzog zu Wachsen Cobnrg Gotha Frdr Gerns
heim Joh Herbeck Ferd Hiller Franz von Holstein Edm Kretzsch
mer Hermann Langer Ferd Möhring Richard Müller V E
Neßler Joachim Raff Carl Reinecke Julius Rietz Wilh Speidel

Die vorliegende neue resp dritte Auflage ist insofern auch
einer zweckmäßigen Wandlung unterworfen worden als die frühere
letzte Abtheilung die Zeit uud Streitlieder beseitigt und dafür
um den sogenannten Kulturkampf aus der Sammlung zu ver
bannen neuere und einige ältere studentische Lieder gesetzt wurden
Auch das Suezkanal Eröffnungslied in Folge dessen das Buch in
Oesterreich verboten wurde ist ausgeschieden worden Unter den
neuen Liedern befinden sich n A ein äußerst humoristisches Trichinen

lied von O Cohu in Breslan Sauäsawus Osruoviosuos von
G Schwetschke Hurrah Czeruowitzl zur Eröffnungsfeier der
deutschen Universität Czernowitz Antiseptischer Lobgesang Banket
zu Ehren des Herrn Professor Lister Leipzig d 8 Juni 187S
von M Sänger jetzt Assistenzarzt am Trier schen Institut Der
Turner Hoch ragte der Sündflnth erstiegen se von Wilh
Polsdorfs Abiturientenlied dieses prächtige Lied Nun lebe
wohl Pennälerzeit Valet muß ich dir sagende nach der Melodie

O alte Burschenherrlichkeit e erscheint hier überhaupt zum ersten
Male gedichtet von William Ruer jetzt Referendar in Bielefeld

Die Ritter von der Rudelsburg von Hermann Allmers 1878
Das 5lou xlus ultrs des ergötzlichsten Humors bilden 63 Kater
Thesen von Dr Gustav Waltz in Heidelberg die mit Bewilligung
des Autors aufgenommen wurden

Was nun ohnehin der schönen geschmackvollen Ausstattung des
Allgemeinen Reichs Connnersbnches zum besonderen Schmuck

gereicht ist das jugendfrische Titelbild zn dieser neuen Auflage welches
der Direktor der Akademie Anton von Werner Scheffel s
kongenialer Illustrator entworfen und Maler O Brausewetter
ausgeführt hat Durch dieses hochinteressante Titelbild hat das Buch
einen besonderen künstlerischen Werth erhalten Dem berühmten
Verlag aber müssen wir es Dank wissen daß derselbe kein Opfer
scheut um das Reichs CommerSbuch zu einem mustergültigen für
alle Zeiten zu gestalten wie eS im Sinne des Herausgebers liegt
Auch der Einband hält mit der gediegenen und geschmackvollen inneren
Ausstattung gleichen Schritt uud so empfiehlt sich das Buch allen
Studenten uud Schülern höherer Unterrichtsanstalten von selbst
Aber auch alten Häusern und Freunden patriotischer Kern und
Volkslieder wird es eiue willkommene Gabe sein

Ans Halle und Umgegend
Im kaiserlichen Ober Post Direktions Bezirke Halle

sind an Wechselstempelsteuer für den Monat Oktober ein
gegangen 8862 35 H vom 1 April bis Ende Oktober
49656 75 A weniger 4318 5 als in dem
selben Zeitraume des Vorjahres

Civilstand Meldung vom 15 November
Aufgeboten Der Magistrats Büreau Assistent F L

Klitzsch Halle a/S und L W F M Wnstrow Berlin
Geboren Dem Nudelmeister W Hennig eine T

Oberglancha 41 Dem Handelsmann L Klostermann
ein S kl Berlin 1

Gestorben Der Eisenbahn Arbeiter Gustav Heine
mann 57 I 10 M 17 T Leberkrebs Stadtkrankenhaus

Des Rentier W Taute Ehefrau Rosine geb Ohme
40 I 11 M 23 T Lungenschwindsucht Mühlweg 29
Des Böttcher G Rothe Ehefrau Amalie geb Leiter 35 I
5 T Lungenschwindsucht Brunoswarte 17 Henriette
Lonise Karbaum 57 I 7 M 12 T Gehirnoedem Dom
platz 2 Des Maurer A Fritz T Emma 7 I 7 M
26 T Meningitis Graseweg 19 Die nnverehel Emma
Ritter 21 I 4 M 29 T Peritonitis kgl Entbindnngs
Institut Der Hausknecht Heinrich Pohl 29 I 2 M
17 T Peritonitis kgl Klinik

Berichtdes Sekretärs des Börsenvereins zu Halle a/S
am 16 November 1878

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 I A Stimmung unverändert ruhig 172 193 M geringe

Sorten billiger
Roggen 1000 l A 144 147 M,
Gerste 1 00 kx bei lebhafterer Nachfrage Preise fest Landgerste

144 165 M Chevalier bis 190 M feinste Sorten bis 200 M
geringe unter Notiz

Gerstenmalz 50 13,50 14 M
Hafer 1000 KZ 1ö5 1 5M
Hülfenfrüchte Linsen 8 10 M P 50 1

Bohnen Z 9,50 M p 50 l A
Victoria Erbsen bis 200 M P 1000

Kümmel 50 30 31 M
Mais 1000 l A Donau alter 135 M neuer 125 M amerikanischer

130 135 M
Lupinen 1000 kA 110 115 M
Oelsaaten 1000 lc Raps 260 265 M
Stärke 50 22 22,50 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loeo höher Kartoffel 53 M, Rüben

51 M
Rüböl 50 kg 29,50 M gefordert
Malzkeime KZ fremde 4,50 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 6,75 7 M
Kleie Roggen 4,80 5 M Weizenfchaale 4 M Weizengrieskleie 5M
Oelkuchen 50 7,20 7,30 M

Rohzucker Das Angebot trat in dieser Woche nicht belang
reich auf und das Geschäft blieb daher trotz im Allgemeinen etwas
besserer Tendenz ziemlich beschränkt da auch seitens der Raffinerien
Mangels Bedarf sich zu den erhöhten Forderungen nur wenig Kauf
lust zeigte Die gehandelten 850000 Kilo 17000 Ctr erzielten
durchweg etwas höhere Preise

Raffiuirter Zucker Zu den bestehenden Preisen trat nament
lich in den letzten Tagen lebhafte Frage sowohl für greifbare wie
Liefernugs Waare auf und beziffert sich der Umsatz auf 45 000 Brode
und 340000 Kilo 6800 Ctr gem Zucker

Heutige Notirungen
Rohzucker

für 100 Kilo je nach Farbe und Korn
Crystallzucker

Kornzucker 97 /o
96 60,20 60,00

Rohzucker 93Nachprodukte 94 89 55,00 48,00
Melasse ohne Tonne 8,00

Raffinirter Zucker
sür 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade fsein ohne Faß 79,50

sein 78,00Mittel 77 50Melis 77,00Gemahl Raffinade mit Faß M 75,00 74,00
Melis I 70,50 70,00II 69,50 69,00Farin blondgelb 65,00 62,00
braun 50,00 47,00Fernere Bezeichnung für bisherige Raffinade 11

Melis 1

Datum
Tag j Stunde

Baro
meter

Par Lin

Thermo
meter

R aum

Thermo
meter

Cels

Dunst
druck

Par Liu

Druck d
trocknen

Lust
Par Lin

Relative
Feuch
tigkeit

/n

Wind

16 Nvbr 7M

329,2

330,8

S30,8

3,68

2,00

2,08

4 6

2 5

2 6

2,31
1,77

1,77

326 89
329 03

323,03

83 7

73 8
73,8

8 0

8 0

u uä äer Lizvuballil ii v Lutmlwl IluIIe
kültlA vom 15 Oktober 1878

Abgang
iiaob Vm Vm Vm m m ,0 b L,t

selisrslsdsii 8 112 f 1 4 6

Zittert, Lsrl 135 9 2 5 62

I/sixsiK 542 752 10 g gso ZSS 10
U cksborA,,, 5 7 f 11i 12s 2 551 g2S 5 k 10
loi äIr, L a8s 5 g25 12 L

Lorau Zubsu gio 1SSH 734

IlrürinAsu 5 5 753 10 2 11 1 5 6 9 11

Ankunft
von I Vm Vm Vm Vm iXm d 0 L d

seirerslsden 72s gss 1 53

Zitterk, IZörI 4s 72 102 112 52t 10
1,six iA 57 7 f 1112 113 s 5 737 gI7 10 j

Us,Fäedui A,, 7 s 9S7 12S 2s 5 s F4S 10
l lorclli L ss 732 9 1 ü gt2

Lorau Kubeu 72 1 74

IliüriuAsu 2S 731 10 119 5 5 i gl 5 106

I II Klasse Lokuell uA I III ilasse
s LekmellöUA I, III Zlasss mit kersonenziixsproiseii

Kl

Kunsthistorische Vorträge
Der Vierte Bortrag über Pompeji findet am Mon

tag den 18 statt Billets S 1 an der Kasse
Prof H Heydemann



Erinnernngstage der nächsten Woche
I November 1787

1170

1770

1768

1840

1757
1644

Der Komponist Christoph v Gluck f
Albrecht der Bär Markgras von

Brandenburg geboren
Der dänische Bildhauer Thorwald

sen geboren

1602 Otto Guerike Erfinder der Lust
pumpe geboren

Der Theolog Friedrich Schleier
macher geboren

Victoria Kronprinzessin von Preußen
geboren

Schlacht bei Breslau
Sieg der Schweden unter Torstenson

bei Jüterbogk über den kaiserl
General Gallas 30jähr Krieg

Im Saale des Cllf6 David hier ist von heute
h Platolv s Nuses vkrikt6 ausgestellt über welches
Reichenbach im Leipziger Tageblatt während der

chllung dieser Sehenswürdigkeit zur leipziger Messe
Heinrich Platow s lusgs welches seit

PN der Akesse auf hiesigem Königsplatze eröffnet ist

bietet eine so reiche Sammlung von interessanten Natur
und Kunstprodukten wie uns bis jetzt noch keine Schaustel
lung dieser Art vorgeführt und ich fühle mich daher bewo
gen ein schaulustiges und lernbegieriges Publikum auf dieses
Museum ganz besonders aufmerksam zu machen Personen
jeden Alters und Standes die Kenner wie die Laien werden
sich hier durch die große Menge und Vielseitigkeit wirklicher
Seltenheiten ebenso überrascht wie gefesselt fühlen und zuletzt

nur beklagen daß man wenn man Alles ansehen will
dasselbe nur flüchtig betrachten kann

Repertoire der Stadt Theater zu Leipzig
Neues Theater Sonntag 17 Nov DonJuan
Montag 18 Nov Adrienne Lecouvreur

Altes Theater Sonntag 17 Nov 3 Uhr Nach
mittags Die Jungfrau von Orleans 7 Uhr Abends
Dr Wespe

Uebersicht der Witterung am 15 Nov 8 u Morg
Das barometrische Minimum ist mit zunehmender

Tiefe zum Abend nach Hannover über Nacht auf die
deutsche Nordsee fortgeschritten und bedingt seit dem Abend
stürmisch östliche Winde über dem südlichen Skandinavien

und seit heute Morgen Südsturm in Pommern Die an
haltend nördlichen Winde über deu brittischen Inseln und
dem Kanal wehen schwach bis steif Abends in der Nor
mandie stürmisch Außer am Ocean herrscht fast allgemein
trübes Wetter vielfach mit Regen oder Schneefall im Nord
osten Centraleuropas mit beträchtlicher Erwärmung

Wien 15 November Graf Schuwalofs brachte
gegenüber dem Grafen Andraffy auch die griechische Frage
zur Besprechung zugleich empfehlend Oesterreich möge sich
Frankreichs diesbezüglicher Initiative anschließen Im Falle
der Nichtregnlirung dieser Frage vor der russischen Räumung
Rumeliens könnte leicht von Athen aus der Krieg gegen
die Pforte erklärt und dadurch alles bisher von Europa
Geschaffene wieder fraglich werden Graf Andrassy beobachtet
indeß eine reservirte zuwartende Haltung und zwar im Ein
Verständniß mit dem englischen Kabinet und es wurde dem
Grafen Schuwaloff verständlich angedeutet daß sowohl
England als Oesterreich diesbezüglich der Pforte angerathen
hätten durch eigene Initiative sowie durch eine wohlwollende
Haltung gegenüber den griechischen Ansprüchen jeder fremden
Einmischung die Spitze abzubrechen

SW Jerusalemerstratze 48

Wrdert aller
M z B Geschästsauzeigen Pacht
Heiraths Stellegesuche Guts und
Wästs An und Verkäufe c an alle
Mnschten oder für den jeweiligen
Kveck

wd berechnet nur die

Original Preise
dir Zeilungs Expeditionen felbst Täg
liche prompte Expedition aller eingehen
den Ordres Strengste Diskretion in
ckn Fällen Rabatt bei belangreichen
Wttägen Belege resp Belegs Aus
Mtte auf Wunsch über jedes Inserat
Sostcnvoranschläge und Zeituugs
wzeichniß gratis und sranco

In Halle a S nimmt Herr
St 5 6

gr Ulrichstraße 4 I
Aufträge zur Vermittlung an

Mges Institut entgegen

Laden mit Wohnung für Comptoir
jmd mit Niederlage i Januar oder
hril beziehbar Königstraße 20k

Äm mit Stube auch als Comptoir pas
sind billig zu vermiethen Königstr 19

Heute Sonntag Abends halb 7 Nhr

BaU mit freier Nacht

Sonntag Montag und Dienstag den 17 18 u 19 Novvr

Ssrsss
MAX

Freiilicrgs Garten
Sonntag den 17 November

MelimittAK
Ansang 3 /z Uhr Entrse 30

Stadtmusirdirector

Evangelischer Iimglings Verem
Sountag den 17 November Abends

8 Uhr Vortrag des Herrn Diak Pfanne
Ueber die französische Revolution in den

Jahren 1789 1792
Männer und Jünglinge auch NichtMitglieder

Md freundlichst eingeladen

Eine Wohnung zu 36 Brunnengasse 2
2 St K K Wasserl u Zub sofort oder

zum 1 Januar zu beziehen
A Qnente Maler gr Ulrichstraße 52
Stube Kammer Küche und alles Zubehör

Brüderstratze 4
hat noch für einige Tage der Woche ein Ver
einszimmer abzugeben H 53444

zu vermiethen Weingärten 18

Zu mmietheu
sofort oder zum 1 Januar ist eine Nieder
lage Contor resp kleine Wohnung in der
Näye des Bahnhofes Zu erfragen bei
Loesche Leipzigerplatz Landwehrstraßen Ecke

1 Treppe H 53451

Eine Wohnung in der Nähe der Bahn im
Preise von 120 150 wird von ruhigen
Miethern gesucht Offerten A W werden
Postamt 2 hier postlagernd erbeten

Eine Wohnung von 5 6 Zimmern Küche
n Zubehör womöglich mit Ganenantheil wird
ofort zu miethen gesucht Gefl Offerten u

lX 8 in der Exped d Bl niederzul

Stube K K zu vermiethen Umerplan 4
Pferdestall mit oder ohne Schuppen oder

Niederlage Nähe des Geistihores zu verm

Wo sagen I Barck H Co

Kl dem Äeinlhor K
M Wohnung bestehend aus 3 Stuben

z 1 K, 1 K u Waschhaus versetzungs
sofort zu vermiethen

Eine Part Wohnung 2 St K K Entr
u Zubeh Preis 110 1 Etage 2 St

K Entr u Zub Preis 120 LA eine
gr helle Werkst mit Hofraumbenutzung Pr
45 zu vermiethen Landwehrstraße 11a

wtheenstraße 7 steht die Bel Etage
Mre Piscen nebst Zubehör sofort oder
Ä zn vermiethen Näheres

Martinsgasse 20 im Comptoir
Z dem Eckhanse Augustastratze Nr 9
mie freundliche schöne erste Etage
dm billigen Preis von 609 Mari

il Januar zn vermiethen Bescheid
jhm 1 Et Seitenflügel

größere herrschaftliche Wohnung zu
ihm und 1 April zu beziehen

alte Promenade 28
Zn meinem neuerbauteu Hause Karlstraße
l ist noch eine herrschaftliche Wohnung
ch zu beziehen

kleine Wohnung von Stube Kammer
sogleich zu beziehen Feldstraße 7

2 St 2 K K Wasserl u Zubeh
i l Jan zu beziehe Spitze 25

ist 1 Keller sofort zu vermietheu
Zlube Kammer Küche zu vermiethen zum

1879 zu beziehen Harz 25
W hnung 3 St u Zub, Neujahr

Rieimyerstr 13 bei Hüllemann
Zm 1 Jan ist e Wohnung für 60
Mhrstr 7 zu verm Zu erfr 2 Tr

K K u Z fof o N Wuchererstr 15
Wohnung von Stube und Kammer

St zu vermiethen Bäckergasse 6
h KV A äh kl Brauhausg 12 i L

Wohnung nebst Pferdestall zu vermie
Zu erfragen Klausthorvorstadt 6

Stuben 2 Kammern Küche und sonsti
Zubehör veränderungshalber sofort oder

chhr zu beziehen gr Steinstraße 5
Zchmerstratze 13 2 Wohnungen zu

65 O sofort o 1 Jan zu bez
Mnderungshalber ist 1 srdl Wohnung

Januar zu beziehen Böckstraße 14

Fr möbl Sl zu verm steinweg 42 II
Ein f möbl Zimmer sofort zu vermiechen

Zuckerraffinerie 8

Möbl stube mit Kost gr Brauhsg 16 1 r
2 möbl Zunmer sind zu vermiethen an der

Moritzpromenade Mauergasse 7 II
Fr möbl rube verm Liuvenstratze 13 I

Eiue sreundl möbl Stube ist zu ver

miethen Markt 6Aein möbl St mit Bett Taubengasse 2 I
Mitbew zu St u K ges 3 H Töpferpl 10 II

Möbl Stube mit 2 Betten Monat 2
Schülershof 15 I

2 H f Logi s u K alter Markt 3 H I
Anst j Mann f Wohn u K kl Sandb 20

Kl möbl Stube billig Königstr 20a Hos
Das anst Schlafstelle

Fein möbl Wohn Brüderstraße 13 II
Möbl Wohnung an 1 od 2 Herren 1 Dez

zu vermiethen Schmeerstraße 11
Möbl Wohnung von 1 2 Herren sofort

zu beziehen gr Sandberg 14 I
Freundl möbl St u K z 1 Dezbr zu

bez gr Märkerstr 27 III dicht am Markt
Fr möbl Stube n K kl Klansstr 2

Eine freundlich möbl Stube mit Kabinet
billig zu vermiethen Rannischestraße 18 II
Kost u Logis offen Lmdenstraße 4 Hof I r

Schläfst m K Leipzigerstr 44 im Keller
Anst fr Sch läf st o f fen Bar füßerstr 11 II

An st S chlafste llen kl S andberg 14 H II
Anst Schlafstelle Geiststraße 66 II
Anst Schlafstelle offen kl Sandberg 17
Freundl heizbare Schlafstelle Trödel 9 I
Anst Schlafstelle Leipzigerstraße 26
Anst Schlafstelle große Ulrichslraße 52

im Hofe links 2 Treppen
Schläfst f anst H W 15 alter M arkt 3

Heizbare Sch lafstelle m K Schulgasse 1
Anst Schlafstelle m K Augustastraße 1
Anst Schlafstelle offen kl Sandberg 7 I

Nvon 11/ Uhr an Entrse 20

Anfang 8 Uhr Entrse 30 H 53453
H Thielscher Musikdirector

In der Nähe des Königs oder Leipziger
Platzes wird eine Wohnung bez ein Haus mit
12 13 Stuben und allem Zubehör wenn
möglich auch Garten zum 1 April oder auch
1 Juli n I gesucht Offerten unter Z
1839 abzugeben in der Exped d Bl

Einem geehrten Publikum die ergebene An
zeige daß ich von Potsdam nach Halle ver
zogen und mich hier als Schuhmacher
etablirt habe Alle Arten Schuhmacher Ars
beiten werden bei mir prompt und billig ver
fertigt Um geneigten Zuspruch bittet

Ft FSuzkt Schuhmachermeister
Karlstraße 1

Gnmmischnhe reparirt in anerkannt Güte
B Nolte gr Ulrichstraße 54 III

Trichiueuvcrsicheruug u Fleischbeschau
durch Otto Winkler Königstraße 33

M gr Wallstratze
Nr 24 a 1

Zum Notenschreiben empfiehlt sich
Musiker Joses Czernatz Weidenplan 18

Als Neuplätteriu empfiehlt sich in und
außer dem Hause

Emma Hiidrich Schützengasse 19
Wäsche z Zeichnen w angen auch Hand

schuhe w sauber gewasch Brunoswarte 15 II

sucht
Knchenabsiille

Brunnengasse 10
Gesucht 6599 alleinige Hhpochek au

Acker herrschaftliche Häuser mit Gärten
an der neuen Klinik am landwirth Institut
und Gymnasium verkauft

A Kuckeuburg Franckensplatz 7
Ein Kind wird in die Ziehe genommen

auch zum Stillen udwigstraße 8

173 Sitzung Montag d 18 Novem
ber Abends 8 Uhr im Saale des gold
Ringes

Generalversammlung Vorstandswahl
Kleine Mittheilungen

Nächste Sitzung Montag den 25 Nov

Neues Theater
Sonntag den 17 November

Ansang 7 /z Uhr Entrse 30
Halls Stadtmusikdirector

Heute iSpv zkli zS vi

Msl 2
Heute Sonntag

Tulxs

Goldene Egge
Sonntag d 17 November

Eremitage
Morgen Sonntag

M Z U vSonntag frische nI ei 1,
Biere ff

Restaurant

Empfehle echt Culmbacher als auch
ff Riebeck fches Lagerbier
Sächsische Lotterie Liste liegt aus

1 Huhn entlaufen Saalberg 20
Am 10 Ims auf dem Neumarktschießgra

ben ein seiner grauer Filzhut vertauscht Um
Rückg d Hrn H errmann wird hösl gebeten

Die gestern Abend in Leipzig verwechselte
Reisedecke ist hier umzutauschen Wo sagt
die Exped d Bl

jeder Art befördert
porto und spesen
frei an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von IIui 8 i
stein ck Voller Halle gr Märkerstraße 7

Hallescher Turn Berein
Montags und Donnerstag Uebung

Familien Nachrichten
Alö ehelich Verbundene empfehlen sich

Karl Kästner
Grube Wilhelm Cöthen

Auguste Kästner geb Fischer
verw gew Kroppenstädt

Am Donnerstag früh /z Uhr verschied
nach langem Leiden meine liebe Frau Rosine
geb Ohme im fast vollendeten 41 Lebens
jahre Tiefbetrübt zeige ich es allen Freunden
und Bekannten hiermit an

Halle den 16 November 1878
W Tante nebst 2 Kindern

Die Beerdigung findet Sonntag den 17 d
Nachmittag 3 Uhr vom Trauerhaufe Mühl
weg 29 aus statt

Gestern Abend 9 Uhr endete der Tod
nach kurzem aber schweren Leiden das Leben
meiner vielgeliebten Frau Marie geb Dobe
ritz in ihrem 24 Lebensjahre

Halle den 14 November 1878
Carl Ohme

im Namen der Hinterbliebenen
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darauf aufmerksam
Zu haben in Halle a S bei Herrn N Itsxott Ar Ulrichstraße
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empfehlen wir zu villigsten Preisen

SOA H L/O
Mein Lager

M
s i Hv r v Stativ in jedem Genre inj
reichster Auswahl zu

sehr soliden Preisen
bringe meinen werthen Kunden in srennd j
liche Erinnerung
Wittwe F

Rannischestr 3 Hos unks

Alte GiseMhnWneit
zu Bauzwecken bis 9 Zoll hoch in ganzen
und vorgeschriebenen Längen bis 24 Fuß osfe
rirt zu sehr billigen Preisen

A ki ltinttN tt Ztvi Fe in Halle a/

Lithographie Steine I
150 160 Stück in Größe von 5x6 bis
21x27 Zoll sind unter Bruchpreisen im
Ganzen zu verkaufen

Halle a/S Leipzigerstraße 44
2 dreiarmige Kronleuchter sind billig zu j

verkaufen Leipzigerstraße 104 im Laden
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Sophienstrake W Z

jualvolle laxe
Wochen und Monate und selbst Jahre ver
bringen zahlreiche Leidende in der Krankenstube
ohne Aussicht auf Besserung oft aufgegeben
von den sie behandelnden Aerzten als Todes
kandidaten betrachtet von den Angehörigen
In solcher Lage empfiehlt sich wenn es nicht
schon früher geschehen die Anschaffung des
bekannten Buches Dr Airy s Naturheilmethode
und kein Leidender wird mehr zweifeln daß
es noch eine Genesung für ihn gibt wenn er
sich vertrauensvoll der tausendfach bewährten
Heilmethode unterzieht Prns 1 Mk vor
räthig bei Idin Ilentiiv in Halle a S
auch gegen 1 Mk 20 Pf franco zu beziehen
durch Nichter s Verlags Anstalt

lSK Leip i WWWEin gebrauchtes Sopha zu verkaufen
Schulgasse 2a

Flanelle und Lama s
tn nur guter Qualität empfiehlt

I M Witzel
I große Klansstratze 34 nahe am Markt

Stickereien
fertige u angef verk billig Sophienstr 12

V

Das m ehrere Kiste zu verkauf en
2 gut gehaltene Ladenvorbaue sind

Umbaues halber sofort billig zu verkaufen
Leipzigerstraße 105 D Lehmaun

Eine Ulmer Dogge
ilöwengold dressirt ist zu verkaufen Näheres

I I

bei Lutter in Niemberg
Babnbof Reüauratwn
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Brust u Lungen
l wie denen welche
an Katarrh oder

Heiserkeit Verschleimung Blut
peien leiden kann kein angenehmeres und

sicheres zugleich rein diätetisches Haus u
Genußmittel empfohlen werden als der
rühmlichst bekannte rheinische

Trauben Rusthlmig
welcher

allein ächt
Imit nebiger Verschlußmarke
s Flasche 1 1 /z und 3
käuflick in

Hall bei den Herren
I Droguen Hdlg Leipzigerstr 109

ferner in Merseburg bei Hrn Hein
rich Schnltze junior in Schasstedt bei
Hrn C Apel in Naumburg a/S bei
Herrn Louis Lehmann in Weißenfels
bei Herrn Apotheker W Rauch in Zeitz
bei Herrn C F Strobel Altmarkt u
Brüdersiraßen Ecke und Herrn Apotheker
G Ackermann zum Mohren in Quer
furt bei Hrn A Roehl in Sangerhausen
bei Hrn M Lüttich jun in Torgau bei
Hrn A Wilisch am Paradeplatz in Wit
tenberg a/E bei Herrn Apotheker G Mat
thesins neues Kräutergewölbe in Eilen
bürg bei Herrn Rudolf Falcke Kräuter
gewölbe sowie in allen größeren Städten
Sachsens u Thüringens

Zu beziehen durch alle renommirten
Apotheken

Haus Verkauf
Ein herrschaftliches Wohnhaus mit Hof

raum und Garten in Mitte der Stadt ist
mit geringer Anzahlung und günstigen Be
dingungen sogleich zu verkaufen Zu erfragen

Sophienstraße 26 im Laden

i VMMckroniscke Leiden auch VerschleiMUUg der
Berdaunngsorgaue unv die so zahl
reichen Neben und Folgeleiden heilt

Heide Hochein
Man fasse nur Vertrauen auf Wunsch

der Patienten erfolgt zunächst die 120 S
starke Broschüre und alles Nähere ohne
Kosten

Originalbrief Mit Freuden theile
ich Ihnen mit daß ich von meinem bösen

Verdauungsleise
jetzt völlig geheilt bin wiewohl ärztliche
Hülfe bei mir vergebens war Nur allein
Ihre einfache leichte Kur hat mir die Ge
sundheit wiedergegeben weshalb ich mich
verpflichtet fühle Ihnen meinen aufrichtig
sten und herzlichsten Dank zu sagen u s w

Züllichau Pr Brandenburg 11 /7 78
Rudolph Lierse Tuchmacher

Frauen Verein für Waisenpflege
Auch in diesem Jahre wendet sich der Frauen Verein zur Pflege für Waisenkinder

an die Opferwilligkeit unserer Stadtbewohner mit der dringenden Bitte unserer Waisen zu
gedenken dam t wir im Stande sind an dem nahenden Christfest die 110 Knaben und
Mädchen welche unserer Pflege anvertraut sind durch Liebesgaben zu erfreuen

Die kleinste Gabe jeder Art wird dankbarst angenommen und deren Empfang seiner
Zeit durch die Tagespresse bekannt gemacht werden Zur Entgegennahme der Gaben sind
gern bereit Frau Oberbürgermeister Von Voß Herr Pitsch Schröner Hedwigstraße 5
Frau Sekretär Pfützner Rathhaus Der Waisenkinder sind viele möchten der freundlichen
Geber nicht minder viele sein

Halle den 4 November 1878
Pitsch Schroener Vorsteher des Frauen Vereins für Waisenp flege

ATlHKGI OI ÄSNtIs Git üelUSIZ
des M s s s Vs s s nMontag den 18 d MtS Abends 6 Uhr im

Tages Ordnung
Bericht über deu Malertag zu Lübeck

Zu vieser Sitzung werden alle selbstständigen Maler und Lackirer auch soweit sie
dem Vereine noch nicht angehören freundlichst eingeladen Der Vorstand

Spielwerke
4 2l g Stücke spielend mit oder ohne
Expression Mandoline Trommel Glocken
Castagnetten Himmelstimmen Harfenspiel ic

Spieldosen
2 bis 16 Stücke spielend serner Necessaires
Ligarrenständer SchweizerhäuSchen Photo
graphiealbums Schreibzeugs Handschuh
kasten Briefbeschwerer Blumenvasen Cigar
ren Etnis Tabaksdosen Arbeitstische Fla
schen Biergläser Portemonnaies Stühlezc
alles mit Musik Stets das Neueste em
pfiehlt

Hkettein Bern
DGA Alle angebotenen Werke in denen

mein Name nicht steht sind sremde emps
Jedermann direkten Bezug illustr Preislisten
sende franco

In bester Lage von Halle mit freier Nord
seite wird zur Einrichtung eines
Phstographischell Ateliers

ein geeigneter Platz pachtweise oder käuflich
sofort zu erwerben gesucht Offerten unter

Halle a/S
erbeten

VoMsr äss loätsuksstss
SA Z 11 an Rudolf Mosse inin äer örlßuMswn uvä ervvärmtW Domkiretw

Al VtIck utt iI r nAäor
1 LvNrÄIt i j lSKv iiK von 7 0 d ör lmis

2 ris I invii Ivlkvt HänäslNkssiss rg u Vorst sod
3 von Lksrudiiii

Ein Grundstück Mitte der Stadt wird
mit ca 9000 Anzahlung zu kaufen ge
sucht Offerten unter B 336 an die Ann
Expedition von I Barck Co erbeten

Leere kauftc Nachf
Diutrittsk rtsrl xu 1 Ng rk unä Isxtv u 10 Rxk sinä bei Hrn

LArMsserstr 19 li bsn Med OsMunA äsr Xirodtdürsn auk äsm ltoindatv

HllndwerkerMeister Verem
Mittwoch den Zy November Abends 8 Uhr

iM SNi i l iiit t ivon der ganzen Kapelle des Herrn Stadtmnfikdirektor w II Der Borst niederzulegen

Wasserleitungshähne reparirt
HUete/te Gelbgießer Schmeerstr 3V

özen de
IS77 bis

Haarzöpfe c
werden sauber angefertigt i Model

v gr Mrichstr 3 Siz Dienst
Kapital Gesuch Wscherml

Ich suche auf mein neuerbautes großes
Grundstück in Halle ein Kapital von 120 0 H
zur ersten Hypothek zu leihen Werthe Off
bitte unter B B 60 in der Exped d Bl

Für dm redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhaus Buchdruckern des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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